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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TSV Hachmühlen : TB Hilligsfeld 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Schnorfeil tütet den Sieg für den TSV Hachmühlen ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Hachmühlen im Spiel der
Bezirksliga Herren Gruppe 02 gegen den TB Hilligsfeld umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schnorfeil / Buhmann bezwangen Haferburg / Liemant in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schnorfeil / Buhmann endete.
Heinemeier / Zick waren in der Partie gegen Popp / Peschka nicht zu stoppen und gingen mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Schnorfeil / Meinecke hatten daraufhin gegen Dannat / Hobein bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Frank Heinemeier machte mit
Benjamin Popp beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Philipp Schnorfeil hatte im Anschluss gegen Lucas Haferburg indessen bei seinem
0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Patrick Schnorfeil die Partie gegen Karsten Hobein noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Linus Buhmann hatte gegen Olaf Dannat bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Alexander Zick gewann sein Spiel gegen Marcel Peschka eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Maximilian Meinecke
und Jörg Liemant, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 13:11, 8:11, 9:11, 11:6 durchsetzen konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Hachmühlen und des TB Hilligsfeld in die Box. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Frank Heinemeier in der Partie gegen Lucas Haferburg. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Nur einen Satz verlor indes Philipp Schnorfeil bei seinem Sieg gegen Benjamin
Popp und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Somit hat Schnorfeil nun 3 Siege und 3
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hachmühlen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.01.2024 gegen den TS
Rusbend an. Für den TB Hilligsfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Schwalbe
Tündern II am 09.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:10 geht.

 Statistik:
 TSV Hachmühlen

Doppel: Schnorfeil / Buhmann 1:0, Heinemeier / Zick 1:0, Schnorfeil / Meinecke 1:0 
Einzel: F. Heinemeier 1:1, P. Schnorfeil 1:1, P. Schnorfeil 1:0, L. Buhmann 1:0, A. Zick 1:0, M.
Meinecke 1:0 

 TB Hilligsfeld
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Doppel: Popp / Peschka 0:1, Haferburg / Liemant 0:1, Dannat / Hobein 0:1 
Einzel: L. Haferburg 2:0, B. Popp 0:2, O. Dannat 0:1, K. Hobein 0:1, J. Liemant 0:1, M. Peschka 0:1


